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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Jugendhilfeausschuss 08.11.2012 Vorberatung  
Finanz- und Personalausschuss 22.11.2012 Vorberatung  
Stadtrat 06.12.2012 Entscheidung  

 
Beratungsgegenstand 
 
Errichtung  und Betrieb einer viergruppigen Kinderkrippe an der Händelstraße 97, 85057 
Ingolstadt, für die Betreuung von 48 Kindern unter drei Jahren durch den Caritasverband der 
Diözese Eichstätt e.V., Caritaszentrum St. Vinzenz in Ingolstadt (Frühlingsstraße 15, 85055 
Ingolstadt), Residenzplatz 14, 85072 Eichstätt. 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 

1. Der Errichtung einer Kinderkrippe mit 48 Krippenplätzen an der Händelstraße 97 durch den 
Caritasverband der Diözese Eichstätt e.V., Caritaszentrum St. Vinzenz in Ingolstadt, wird, 
vorbehaltlich einer Förderung der Maßnahme durch die Regierung von Oberbayern, 
zugestimmt.  

2. Förderkosten für die neue Krippe (Betriebskostenförderung gem. BayKiBiG) fallen 
voraussichtlich ab Ende des Haushaltsjahres 2013 an.  

Die jährliche Bruttobelastung des Haushalts beträgt für vier Krippengruppen rd. 382.000 € 
(incl. des freiwilligen Zuschusses der Stadt in Höhe von 8%). Dieser Bruttobelastung stehen 
Einnahmen durch den staatlichen Förderanteil in Höhe von ca. 177.000 € gegenüber. 

Die jährlichen Förderkosten werden zur Kenntnis genommen; die notwendigen Mittel sind 
zum Haushalt 2014 anzumelden. 

 
Im Auftrag 
 
 
 
Jürgen Köhler 
stv. Kulturreferent 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
Förderung gem. BayKiBiG 
(komm. und staatl. Anteil inkl. 
frw. Förderung 8%) ab 
Haushaltsjahr 2014 jährlich 
ca. 382.600 € 

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
Staatl. Förderung BayKiBiG 
ab Haushaltsjahr 2014 jährlich 
ca. 177.000 € 

 Anmeldung zum Haushalt 2014 
Hst. 464100.701000 Förderung BayKiBiG 
freier Träger 

Euro:
     

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
Die finanzielle Gesamtdarstellung wird dem Stadtrat in einer weiteren Vorlage zur Genehmigung 
vorgelegt. 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Der Caritasverband der Diözese Eichstätt e.V., Caritas-Zentrum St. Vinzenz, plant an der 
Händelstraße im Stadtbezirk Nordost von Ingolstadt die Errichtung von Wohn-, Pflege- und 
Kinderbetreuungseinrichtungen für Kinder und Jugendliche.  
Diese gliedern sich in eine Außenwohngruppe, ein Wohnheim und eine Kinderkrippe für 48 
Krippenkinder. Das Grundstück ist im Besitz des Bauherrn. 
 
Die Außenwohngruppe entsteht als 2-geschossiges Solitärgebäude mit Innenhof.  
Daneben liegend bilden Wohnheim und Kinderkrippe einen Gebäudekomplex aus 3- und 2-, 
geschossigen Baukörpern, welche sich um einen gemeinsamen Eingangshof gruppieren.  
Eingang Krippe und Eingang Wohnheim sind dabei räumlich voneinander getrennt.  
 
Das Raumprogramm der Krippe wurde mit dem Betreiber erörtert. Die Geschosse sind auch über 
einen unmittelbar außerhalb der Krippeneinrichtung liegenden Personenaufzug verbunden. Die 
Ausgestaltung der Krippe soll barrierefrei erfolgen. 
 



Der Krippe ist ein eigener Freispielbereich zugeordnet. Die aktuell für die Kinder zur Verfügung 
stehende Freifläche reicht mit 480 qm für die Nutzung als reine Krippe aus.  
 
Die Anerkennung der Bedarfsnotwendigkeit der neuen Plätze erfolgte über die Beschlussvorlage 
V0311-12, Stadtratbeschluss 26.07.2012. 
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen lt. der vorgelegten Kostenschätzung ca. 1.71 Mio €.  
 
Das Hochbauamt hat die vorliegenden Unterlagen gesichtet und auf Plausibilität bewertet. Eine 
Bewertung der Bauweise im Detail wurde nicht vorgenommen. Insgesamt können Bauweise und 
Kosten als angemessen betrachtet werden.  
 
Die Errichtung von 48 neuen Krippenplätzen ist voraussichtlich förderfähig im Sinne der Richtlinie 
zur Förderung von Investitionen im Rahmen des Investitionsprogramms 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2008-2013. Der Caritasverband der Diözese Eichstätt e.V., 
Caritas-Zentrum St. Vinzenz wird deshalb vorbehaltlich einer Förderung der Maßnahme durch die 
Regierung von Oberbayern ein kommunaler Zuschuss gem. der vorgenannten Richtlinie i. H. v. 
rund 1,37 Mio € gewährt. 
 
Die genaue Zuschusshöhe kann erst nach Bescheiderteilung durch die Regierung von Oberbayern 
festgestellt werden und wird dem Stadtrat in einer gesonderten Beschlussvorlage zur 
Genehmigung vorgelegt. 
 
Der Caritasverband der Diözese Eichstätt e.V., Caritas-Zentrum St. Vinzenz plant die vier 
Krippengruppen bis zum Ende des Jahres 2013 betriebsfertig erstellt zu haben. 
 
 
 
 
 


